
Fraktion Bündnis 90/Die GRÜNEN im Kreistag Wolfenbüttel

1. Kreisrat Martin Hortig
Damen und Herren Abgeordnete im Kreisausschuss
des Landkreises Wolfenbüttel
Bahnhofstr. 11

38300 Wolfenbüttel

Fraktionsbüro
Halchtersche Str. 2
38304 Wolfenbüttel
email: 
kreistag@gruene-wf.de

Mobilphone:
0160-90903194

01.06.13

betr.:
Gemeinde Erkerode:  Abstufung eines Teilstücks der L629 zur Kreisstraße, 
Ausbau der Ortsdurchfahrt Lucklum,
Vorlage: XVII-0270/2013 

Sehr geehrter Herr Hortig,

sehr geehrte Damen und Herren Kreistagsabgeordnete,

folgenden Änderungsantrag zum o.a. TOP bitten wir, im Kreisausschuss dem 

Kreistag zu empfehlen

Die Abstufung eines Teilstücks der Landesstraße 629 zur Kreisstraße innerhalb 
der OD Lucklum und der Ausbau dieser Ortsdurchfahrt Lucklum, 
Kommendestraße , wird nur weiter betrieben, wenn der Gemeinderat Erkerode 
eine verbindliche  Kostenübernahmeerklärung über die zu finanzierende Lücke 
zwischen Baukosten und den vom Land bereitgestellten Mitteln inklusive 
Folgekosten abgibt. 

Begründung:

Die  Beschlussempfehlung  im  Betriebsausschuss  zu  diesem  TOP  lautete 

(Wortlaut aus dem Protokoll):

Der Betriebsausschuss empfiehlt einstimmig die Drucksache dem 
Kreisausschuss zur endgültigen Empfehlung an den Kreistag 
weiterzuleiten mit der Maßgabe: 

mailto:kreistag@gruene-wf.de


Die Abstufung eines Teilstücks der Landesstraße 629 zur Kreisstraße von 
der Landesstraße 625 (Lucklumer Kreuzung) bis zur Landesstraße 290 
(Tetzelstein) und der Ausbau der Ortsdurchfahrt Lucklum,  
Kommendestraße, wird nur weiter betrieben, wenn der Gemeinderat  
Erkerode die Art des Ausbaus der Ortsdurchfahrt mit breiter Mehrheit  
beschließt 
und 
eine verbindliche Kostenübernahmeerklärung über die zu finanzierende 
Lücke zwischen Baukosten und den vom Land bereitgestellten Mitteln 
abzugeben 

Die Fraktion Bündnis 90/Die GRÜNEN sieht in der 2/3 Mehrheit des Gemeinderats 
Erkerode für den Ausbau gemäß einer „Sanierung der Pflasterung“ eine breite 
Mehrheit über die Art des Ausbaus, so dass dieses Kriterium erfüllt ist und nicht weiter 
benannt werden muss..

Die Fraktion sieht aber keine Notwendigkeit (und auch keinen Sinn darin), dass der 
Landkreis Träger der Straßenbaulast für ein Teilstück der L 629 außerhalb der 
Ortsdurchfahrt Lucklum zu wird.

Die Fraktion möchte aber auch sicher gestellt wissen (sehend, dass nach Abstufung 
als Träger der Straßenbaulast die Verantwortlichkeit  bei dem Landkreis liegt), dass die 
Gemeinde Erkerode eine verbindliche Kostenübernahmeerklärung auch für die 
Folgekosten abgibt.

Von daher hat die Fraktion die Beschlussempfehlung des Fachausschusses den 
aktuellen Gegebenheiten und den einzig vorhandenen Notwendigkeiten angepasst und 
möchte den Kreisausschuss bitten, diesen Beschluss dem Kreistag zu empfehlen.

Mit freundlichen Grüßen

für die Kreistagsfraktion B 90/Die GRÜNEN

(Fraktionsvorsitzender)


